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c. 55; Rubrik in Unterstreichungstendenz (vgl. oben zu 1, 
147) erweitert; ‘ad confirmationem tenuerit’ schreibt Ben. 
statt ‘ad conf. duxerit’, wobei er sich an die Ausdrucksweise 
des Decretum Compendiense c. 15 (oben 1, 7) und des Conc. 
Cabillon. 813 c. 31 (MG. Conc. II, 279) hält1. — 1, 168 
= c. 56 (ult.); Benedict streicht2 die Worte: ‘et disiungi 
praecipimus’ (ebenso unten Add. III. 115).

1, 169? 170—173 aus den Diöcesanstatuten 
eines unbekannten Bischofs.

Rubriken von Benedict.
1, 169: Quelle unbekannt. Vermutlich aus verlorenen 

Capitula episcoporum, wie 1, 170 —173.
1, 170 aus den nicht erhaltenen Diöcesanstatuten, aus 

denen auch c. 24 der Capitula episcopi cuiusdam Frisingensia 
abgeleitet ist; vgl. Studie II, N. A. XXIX, 283. 285. 286f.

1, 171 aus denselben Diöcesanstatuten, entsprechend 
c. 26 Cap. Frising.; vgl. Studie II a. a. O.

1, 172 ebenso, entsprechend c. 27 Cap. Frising.; vgl. 
Studie II a. a. O. S. 284 — 287.

1, 173 ebenso, entsprechend c. 29 Cap. Frising.; vgl. 
Studie II a. a. O.

1, 174—179 aus einem unbekannten Concil des 9. Jahrh. 
oder aus den Kapiteln eines Erzbischofs?3 Quelle jedenfalls 
z. Z. unbekannt.

1, 174. Die Worte der ersten Hälfte ‘Ut presbiteri 
curas seculares nullatenus exerceant’ erinnern etwa an Cano­
nes apostolorum c. 7: ‘Ut sacerdotes et ministri altaris 
saecularibus curis abstineant; episcopus aut presbyter 
aut diaconus nequaquam saeculares curas adsumat’ etc.; 
zum Folgenden (‘id est ut neque iudices neque maiores vil­
larum fiant’) vgl. etwa Conc. Cabillon. 813 c. 12 (MG. Conc. 
II, 276): ‘Ut neque presbyteri . . . vilici fiant’, ferner 
Episcoporum ad Hlud. imp. relatio 829 c. 13 (10), MG. Capit. 
II, 33: ‘Similiter de illis presbiteris, qui contra statuta 
canonum villici fiunt’.
nicht stimmende Interpolation in 1, 166 vielleicht daraus erklären möchte, 
‘dass der Levite die Stelle bereits corrumpiert vorfand und gedankenlos 
aufnahm’; auch sonst (Chorbischöfe) können wir beobachten, dass bei 
Benedict die Tendenz crescit eundo; Widersprüche genieren den Fälscher, 
in dessen Brust zwei Seelen Platz haben, nicht. In seinem Kirchenrecht 
(II, 1898, S. 294, N. 12) lässt Scherer mit uns die Interpolation von 
Benedict selbst herrühren. 1) Auch Papst Nicolaus I. schreibt: ad conf. 
tenere (Jaffé 2765 a. 864). 2) Vgl. dazu Scherer a. a. O. S. 31. 35f.
3) Mindestens 1, 177, wohl auch 1, 175 muss von einer den Bischöfen 
übergeordneten Autorität ausgegangen sein.


